
' 
i";-'r*.1;*

a.

frt  r

o :..'::t ..:t t"!or,.! qr,. r;:.: 4. C()a _ '

Fürdie Spend€ t€dank€n sich Petra schrod und der neüniährise Pet€r von d€r
Jugendtarm bei Fränz Schlegl ünd Mäntred Kopp.

Warmer Geldregen
spExDE Mit 3ooo Euro fördert
die Stiftung Gemeinschafts-
hilfe wieder die Arbeit von
siebenVereinen in der Kon-
radsiedlung.

KoNRADSTEDLUNG. Die Stiftung, so be-
tonte deren Voisitzender Franz
Schlegl, unteistütze folgende als be
sonde$ förderungswilrdig anerkannte
gemeinnützige Zwecke den Heimat
gedanken, das traditionelle Brauch
turn, die Jugendhilfe, die Altenhilfe,
den Umwelt- ünd landschaftsschutz,
Bildung ünd Eiziehung, das c€süid
heitswesen sowie den Sport.

,,B€i der Stiftungsverwaltung sind
ftinoo7 neün Anträge eingegangen',
sagte Schlegl, wovon sieben positiv be-
schieden worden sind", erkläne der
Voisitzende des Stiftungsvorstand€s,

Manfied Kopp. Ihn freute es b€son
deis, dass heuer auch die Kinder und
lugendfarrn nit rooo Eüo gefördert

Des Weiteren unterstitzt wuden
die Seniorenvereine der Konradsied
lung mit 75o Euro, die Siedlerveleini
gürg Regensburg mit 5oo f,uro, die
Kolpingfamilie St. Koniad mit ,5o Eu
ro und die Ambllante Krankenpflege
mit Soo Exro.

,,Einen reil der lördergelder haben
wir ber€its an die Vereine bei be-
stimmten Ailässen überreicht", sagte
Schlegl, als gestem die rooo Euro an
die Knder- ünd lugendfarm überge,
ben würden. Und optimistisch zeigt€
er sich, dass aüch in Zukunft Fdrder-
gelder fließen können:,,Wir bauen auf
unserem Grundstück zehn caragen.
Das bedeutet mehr Ertrag lmd somit
auch d;e Möglichkeit mehr spenden


